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Rätsel gelöst 
Michael Kopp  

Zu der Krönung am 12. Mai 1947 von König Georg dem VI gab die Australische Post 
am 10.Mai 1947 zwei Marken heraus, eine grüne 1d Marke mit dem Bild von Königin 
Elisabeth, der späteren Queen Mother und eine rote 2d Marke mit dem Abbild König 
Georgs dem VI heraus. Zu diesem Anlass wurde eine Vielzahl von Schmuck-
Ersttagsbriefen von den unterschiedlichsten Herstellern produziert. So auch dieser 
hier unten gezeigt FDC.  
 

 
 
Abb. 1: Krönungs - Ersttagsbrief vom 10.5.1947, adressiert an den bekannten 

Philatelisten A.J. Shearsby in Yass. 

Der Ersttagsbrief war für  die Verteilung im gesamten Commonwealth vorgesehen, da 
auch in den Dominions Krönungsmarken erschienen waren. Es war gedacht, dass der 
Ersttagsbrief universell genutzt werden kann, indem der Name des Landes hinter 
„Territory of“ eingefügt wird. Dieser FDC mit Nutzung in den Dominions ist vermutlich 
eher selten. 
Der australische Ersttagsbrief ist nicht besonders selten, gelegentlich wird ein 
Exemplar bei Ebay versteigert, Preisspanne 5-20€, je nach Erhaltung. 
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Beim Verkauf von Schmuck-Ersttagsbriefen wird üblicherweise der Name des 
Herstellers angegeben. Bisher habe ich zwar schon viele dieser FDCs gesehen und 
dokumentiert, aber nie mit dem Namen des Herstellers. Auch das umfassende Werk 
„Australian First Day Covers“ kennt diesen FDC nicht. 

 

Abb. 2: Krönungs - Ersttagsbrief vom 10.5.1947 - mit der eingedruckten Adresse 
von  A. C. Campe. 

Der Brief von Abb. 2 hat des Rätsels Lösung. Der Name des bekannten Händlers A. 
C. Campe aus Sydney ist in der identischen roten Farbe der Beschriftung des FDC´s 
eingedruckt. Fall gelöst. 
Alfred Charles Campe wurde in Flandern geboren und kam vor dem Ersten Weltkrieg 
nach Australien. Er eröffnete ein Briefmarkengeschäft in Manly, NSW, im Jahr 1919. 
Mitte der 1930er Jahre befand sich das Geschäft in der Sydney Arcade. Eines von A. 
C. Campes besonderen Interessen galt australischen philatelistischen Belegen, von 
denen viele von den Herstellern der 1930er Jahre an Campe adressiert waren, um in 
seinem Geschäft verkauft zu werden. 
A. C. Campe verlegte seinen Briefmarkenhandel in die Royal Arcade im Jahr 1940. 
Alfred Charles Campe starb im Jahr 1952. Das Geschäft wurde von seiner Frau Ivy 
weitergeführt, später zusammen mit ihren Söhnen Alfred und Graeme.1) 
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